
 
 
Urk. Barth 182 
 
 
     

 
Adam von Kreuth, Haushofmeister des Pfalzgrafen, die Spitalpfleger Wendel Speidel und Mi-
chel Leipfart sowie der Spitalmeister Joachim Ule (?) beurkunden, dass sie auf Geheiß des Kur-
fürsten und Pfalzgrafen Ottheinrich die Behausung des Spitals in der Bussemergasse (búßheimer 
gassenn), zwischen dem Anwesen von Peter Molpen und der vischer kettenn (?) gelegen, für 100 
Gulden an den Heidelberger Einwohner und Anspenigenn Dionysius Beuerlin und seine Ehefrau 
Maria verkauft haben. Bis zu einer Ablösung der Summe ist diese mit 5 Gulden zu verzinsen, die 
jährlich am Dreikönigstag (6. Januar) gezahlt werden müssen. Ankündigung des Siegels des Spi-
tals. Vgl. auch Urk. Barth 183 und Urk. Barth 184. 
 
Beschreibung der Uk: Original; UB Heidelberg, Urk. Barth 182. – Pergament; 35,3–35,8 × 
32,4–33,4, Plica (aufgeklappt) 3,7–4,7. – Leicht rauhes, unterschiedlich dickes Pergament, links 
am Rand außerhalb des Schriftraums ein Loch, leichte Bräunungen, Tinte v.a. in den Knicken 
berieben und verblasst, Schriftraum links und rechts durch Blindlinien begrenzt, Reste von Be-
arbeitungsspuren des Pergamenters sichtbar, rückseitig gebräunt und verschmutzt, mit Flecken; 
das angehängte Siegel mit der Pergamentpressel vollständig verloren, Presselschnitt in der Plica. 
– Dt. – Einzelblatt. – Kanzleivermerke: –. – Rückvermerke: Wie Pfaltz Dionisio Beẃerlin 
einspennigen ein pfrŭndt Haŭß [??] verkaŭfft· so [??] der Vniŭersitet Spital ist·; Ein haùs in der 
bùsemer gaß; de anno 1559; Barth, nr. 182; Stempel der UB Heidelberg. – Alte Signaturen: 
[links oben in der Ecke:] 180 [!]; 16. – Siegel des Spitals: verloren, keine Beschreibung möglich.  
Moderne Überlieferung: Drucke: –. – Regesten: –. – Literatur: –. – Abb.: –.  

Digitalisat: http://digi.ub.uni-heidelberg.de/diglit/barth182 
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1559 Januar 3, o. O. [Heidelberg?] (So geben ist mitwoch denn drittenn Janúarĳ Als man zalt 
nach cristj vnnsers liebenn herrn gebùrt fŭnfftzehen hundert fŭnfftzig vnd Neŭn Jare etc.)  


